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Wiesbsdener Tsgmtl .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgnsfe No . 27 .

jf 8

” —

DvAKerftag de « 10 * Januar
"

1878 .

£

Bekanntmachung .

Donnerstag den 7 . Februar d . I . Nachmittags

3 ttht sollen aus Verfügung eeS Königl . AmlsgerrchtS VI . dahier

bie nachbeschriebenen zur ConcurSmosse der Frau Carl Seitz

Wittve auf der Klostcrmühle bei Clarenthal gehörigen Immo¬

bilien , alS :

n « in zweistöckiges , an der alten Schwstbacher Chaussee zwischen

Carl Seitz Wittwe beiderseits belesenes Wohnhaus mrt zwei

einstöckigen Flügelgebäuden , einstöckiger Scheuer einstöckigem

Seitenbau und 76 Rth , 61 Sch . oder 19 Ar 15 25 ^ - Meter

i Hofraum und Gebäude fläche und 38 Rth . 66 Sch . oder

9 Ar 66,50 HZ Meter Garten , die sog . „ Klostermühle "
,

taxirt 50,000 Mark ; rn ay
2 ) aus Rr . 2862 des LagerbuchS 2 Mrg . 64 Sch . 50 Ar

16,00 □ - Meter Wiese „ Grund
" zwischen der Klvstermühle

und Gottlieb Kadesch , taxirt 2400 Mark ;

8 ) aus Nr . 2861 des Lagerbuchs 24 Rth . 49 tz- ch . — 6 Ar

12,25 □ - Meter Wiese „ Grund
" zwischen dem Bach und der

Chaussee , textet 300 Mark ; _
4 ) aus Nr . 8320 d - S Lagerbuchs 1 Mrg . 74 R !h . 25 Sch . = 43 Ar

56,25 sH - Meter Acker „ Wegfelo
" zwisch - n der Chaussee und

dem CentralstudiensondS , toxirt 1 '220 Mark ;

5 ) aus Nr . 8321 des Lagerbuchs 1 Mrg . 16 Rth . 73 Sch . = 29 Ar

18,25 □ • Tiefet Acker „ Glasberg
" zwischen der Stadtze -

meinde und der Chaussee , taxirt 700 Mark ;

6 ) aus Nr . 8323 des Lagerbuchs 3 Mrg . 61 Rth . 27 Sch . = 90 Ar

31,75 □ - Meier Acker „ Glasberg
" zwischen der Chaussee ,

dem Garten und der Stadlgemeinde , toxirt 2140 Mark ;

7 ) aus Rr . 8324 des Laßerbuchs 2 Mrg . 95 Rth . 4 Sch . = 73 Ar

76 □ - Meter Acker „ Glasberg
" zwischen dem Mühlgraben

und dem Wald , taxirt 1120 Ma k ;
8 ) aus Rr . 8325 des Lager buchs 3 Mrg . 41 Rth . 81 Sch . = 85 Ar

42,25 □ - Meter Acker „ Glasberg
" zwischen dem Mühlgraben

und dem Wald , taxirt 1000 Mark ;
9 ) aus Nr . 2862 des Lagerbuchs 63 Rth . 11 Sch . = 15 Ar

77,75 □ - Meier Wiese „ Grund " zwischen Gottlieb Kadesch
und dem CentralstUdieNfond ? , toxirt 500 Mark ,

in dem hiesigen Rathhaussaale , Marktstraßr 5 , zum dritten Male

dersteigert werden , wobei bemerkt wird , daß jedem Letztgebot , ohne

Rücksicht auf den Schötzungswerth , die Genehmigung ertheilt wer¬

den wird .
Wiesbaden , den 7 . Januar 1878 . Der 2te Bürgermeister .

280 Coulin .

Baubureau « » Wohnung
ab tzelerrenstratze 5 .

, Wiesbaden , den 1 . Januar 1878 .
17181 Fr . Lang , Architeet .

Bette « , Spiegel aller Akt , sowie Haus -

aL/T -VvkSss und Küchengerüthr , Gas - und Kerzenlüster ,
kine große Sammlung alter Kunftgegeuftäude empfiehlt billigst

W . Schwenck , 16 Rerostraße 16 .

Auch können Möbel jeder Art umgetauscht werden . 14574

Belletristischer Iournalfirlrel .

In unserem Journal - Lesezirkel kommen

wöchentlich zweimal in der Woh¬

nung der Abonnenten 28 der beste »

Zeitschriften in Umtausch und laden

wir zur Theilnahme ergebenst ein .

Preis für das ganze Jahr 15 Mk .

„ „ „ halbe „
9 „

„ „ „
viertel „

5
„

Jurany & Hensel .

86 (C . Hensel . )

Bürger - Schützen - Ball
findet am 13 . Januar Abends 8 Uhr im „ Bömer -

saal “ statt , wozu Freunde und Beikannte einladen .

8V2 Uhr : Empfang des Efcönigs .

Karten ä 1 Mark 40 Pfg . sind zu haben bei Gastwirth

Nicolai , C . Feix , Dreisbusch , Goldgasse , Kunoth ,

Wellritzstrasse , bchepp , Nerostrasse , und Abends an der

Gasse ä 1 Mark 60 Pfg .

128 JO er Vorstand .

Die mit der

Agentur der Kölnischen Zeitung
verbundene

Annoncen - Expedition 9

der

Edm » Hodrian ’ sehen Hof buchhandlung ,

Langgasse 27 ,

vermittelt Inserate in sämmtliclie Blätter

des In - und Auslandes für die Folge nur

dlrect und nach wie vor zu Originalpreisen .

Kriegerverein „
Ällemannia “

.

Wir laden sämmtliche Kameraden zu einer Besprechung aus
heute Abend 8 »/, Uhr in dar BrreinSlocal zum » Deutsche «

Hof " höflichst ein . Mehrere « ameraveu . so



Wiesbadener Lagdistt .

Holzversteigerung .

Mittwoch de » 16 . Januar 1878 , von Vormittags
10 Uhr « » fangend , werden in den Malischen Walddchnkren
HimmelSwteS Nr . 8 und M ü l l e r S w i e S Nr . 13 , Schutz -

dezirk Clarenthal I . , nachbezeichnete Holzsortimente an Orr
und Stelle meistbietend versteigert , nämlich :

13 Nadrlholzllangen I . , II . und III . Ciaffe ad 0,51 Festmeter,4
1 Rmtr . eichenes Knüppelholz , 2 Rmtc . anderes Laubholz ,
1 „ kiefernes Scheit » und 49 Rmir . bergt . Knüppelholz ,

125 Stück Weichholz - und 675 Stück kieferne Wellen , sodann
4 Rmtr . Stockholz .
Die Zusemm nkunft findet im Distrikt Himmelswies bei

Holzstoß Ne . 1 am Platter Fußpfad statt .
Fasanerie , den 8 . Januar 1878 . Königlich ? Oberförstern .

349
_______

klindt .

Cur haus zu Wiesbaden .

AJ ee b
wird nur noch heute Do » « erstag Vormittags vo «
11 — 1 Uhr und Abends vo « 5l/ $ — 8 Uhr autarkelb bleiven .

Eintrittspreis für diesen letzte « Tag 50 Pfg . pro
Person . Städtische Tur - Direktion : K . H,y

' l .

Bekanntmachung .

Donnerstag de » 17 . und nöthigenfalls
Freitag de « 18 . Januar I . I . , Vor »

mittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
anfangen - , werdm in dem Rathhansfaale
dahier die zur Concursmasie des Herrn Friede *

Hausmann und des Fräul . Therese
'

Sehröder dahier gehörigen Mobilien , als :

Holz - und Polster - Möbel aller Art , Bettwerk ,

Weißzeug , Silber - und Schmucksachen , Spiegel ,
'

Bilder , Frisenr - Mrtikel und - Waaren ,
eine Erker - und Gas - Einrichtung , Ausbänge -

schilder , eine Marquise , Wachsfiguren , Uhren ,
eine Nähmaschine rc -, gegen gleich baare Zahlung
versteigert .

Wiesbaden , den 9 . Januar 1878 .

Der Gerichts - Executor .

230
_____

Maurer .

9t ortze A .
Heute Donnerstag dm 10 . Jonurr :

Termin zur Einreichung von Submtssionsofferten auf die Lieferung von
fünf Stück Nachtwächter -DtenstmSnteln , in dem hiesigen Rathbsuse ,
Rarktstraße 5, Zimmer No . 5 . ( S . heut Bl .)

Bormittags 9 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submisstonsvfferien auf die Lieferung von

VerPflegungSbedürsniffen und WäschereintzungSmaterialten für das RönigL
Sarnison -Lazareth , in dem Geschäftszimmer desselben , Schwalbacher -
straße 16 . ( S . heut . Bl . )

Vormittags 10 Uhr :
Vergebung der in der Kürbe des Garnison Lazsretks gewonnen werdenden

Knochen und KüchenabsSlle , in dem Geschäftszimmer deS Lazsreths ,
Schwglbacherstraße 16 . (® . Tgbl . 7.)

Nachmittags 3 Uhr :
Versteigerung des zur Concursmafse des Kohlenhändlers Wilhelm Wolf zu

Wiesoasen echö :igen Wohnhauses , in dem hiesigen Ratihaussaale ,
Marktftraße ö . : S . heut . Bl .)____________________

Kartoffeln von über der Höhe ,
sehr mehlreich , sowie ca . 30 Ctr . guirS Wesenheit in haben . MH ,
hei Henn Wagner , Filanda . 17950

Möbel Versteigerung .

Morgen Freitag
12 Uhr werde « Abreife Haider im Saale des

» Pariser Oof folgende Gegenstände , alss
Mehrere Bettstelle » mit Spruvgrahme « ,
Matratze « , Kommode « , Tische , 1 Spiegel :
schrank . zweithürige Kleiderschränke , ovaler
Tisch , T ' Umeaufpiegel , 1 Chaiolong ( blaue «
Mips ) , Sopha ' s , Stühle , 50 Flasche » Cham >

pagnrr , sowie Haus - und Küchengeräthe ,
öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Die Auetiouatorenr
Marx 4$ ' Steinerner ,

17955

Die bei der Versteigerung unverkauft gebliebenen Oel -

druckbilder , leinenen Kragen und Manschetten

( feinste Qualität ) re . verkaufe ich von heute ab aus

freier Hand zu jedem annehmbare » Preis .

Madrider Joose,

sowie verfallene Coupons , Treffer und Vereins -

bankscheine kaufen

Moriz Stiebei Söhne ,
17 ^ 26 Bankgeschäft in Frankfurt a . M

ünffeet
prr Pfd

f . Netlgerry
Naugoo »
Quatemala

2 . -

1 . 80
1 . 70
1 . 60
1 . 40

1 . 40
1 . 35

Speck - Java
. . . . . . . „

sowie gebrannte « Kaffee eigener Brennerei stets frisch
ff . Perl - Ceylon ....... per Pfv . Mk . 2 . -

Java ..........
Columba ........ .

bei Abnahme von größeren Quantitäten entsprechend billiger,

empfieblt Heinrich Bind , Bleichfiratze 29 . 17931 -

70
1 . 60 ;

1 . 60 ,
1 . 6 «
1 . 45
1 . 50 .
1 . 50

ff . braun Java . . . .

„ gelb - . . . .

fst . bla « Perl Ceylon .
breilb . Ceylon
Ceylon .

Neilgerry

Frische KrnmmetSvökei , Hasel -

hühKee « Kd Birkhühner bei

i79io
________

Häfner , Mnrkt BL . _

Mn starkes Zugpferd
tu verkaufen bei Gebr . Künstler , große Bleiche No . 31

in Mainz . (J . B . 276 )______________________
1792 ?

Stemguffe 9 , tzmleihauS , stnv auZ ^ezetchnete Gurke « , D®S

Hundert 1 Mark 50 Pfg . , zu verkaufen . 17941
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Expedition : Larrggaffe Ns . L7 .

the .

t* H\

x8 »

M

17914
200 Mark werden gegen gute Sicherheit zu leihen gebucht .

17932gebeten wird .

Del »

iterr

aus

;. 1 . 70
1 . 60 '

1 . 60 ;

12 — 15 . 000 Mark sind auf erste Hypotheke auSzuleihm .
Näher «s Expedition .

Vor einigen Tug -n romoe ein Regenschirm Dju einer eng¬
lischen Dame verwechselt , um dessen Umtausch Gartenstratze 4 b

vt er ,
10 bi -

e des
, als :
imeti ,
»iegel -
»valer
lauer -

dham >

Ihren Brie ? Hobe ich erhalten und Antwort bereits abgegeben .
Holm Sie dieselbe doch gleich ab , da Sie am angegebenen Orte

heute bestimmt erwartet werden tistt F . R . 7 . 17768

Immobilien , Kapitalien 4c .

Eia rentables Haus mit Hofraum , Thor -

fahrt und Garte « Ist für 20,500 fl . zu verkaufen .
NSh . bet Cairfl Glaubitz , Marklstratze 32 . 17901

Dienst unö Arbeit .

Kersghen , die sich anstieien :
Sins Witiwe , welche gut auSbeffert und bügelt , sucht Beschöf -

« gur .g durch Geyer , Grabeskratzs 9 . 17916
mn Waich - y . Putzm -dchen s. Beschäftig . N . Helenenflr . 18a , H . , D .
« in anständiges Mädchen sucht sofort Stelle c-!S Mädchen allein

oder als Hausmädchen . Näh . Reugaffe 8a , 2 Tr . hoch , rechts . 17939

Anereml. F - au sucht Mono,stelle . N . Nerostraße 23,1 . St . 17924

h.a
im ^ leidermachen , sowie im Maschinennähen geübte Arbeiterin

» ME auf gleich Beschäftigung in einem Confeciiansgeschäst . Näh .
Wevrichstrsße S . 17925

Ein Mädchm mit guten Zeugniffen , welch ' s koch -n , nähen , bügeln
und serviren tarn , sucht eine Stellung , am liebsten als Mädchen
allein . Näheres Goldgoff - 11 , eine Stiege hoch links . 17917

Ein ges' tz
' es , giwrndtes HstelzimmermSdÄen sucht baldigst

Stille durch Kitter , untere Websrgaffe 13 . 17922

Ein Mädchen sucht Stelle . N . Helenenstraße 18a , HthS . , D . 17939

Empfehle für sogleich : 2 Herrschafts -Köchinnen , 1 Haushälterin , 4 — 6

brave Dienstmädchen . A . Eichhorn , Faulbrunnenstr . 8 . 17943

Ein sjung - s Mädchen vom Lande sucht hier eine Stelle als

Dienstmädchen . Nah . Nxv 'bition . 17902

Ein Mädchen sucht Stelle für Küchen - und Hausarbeit . Näheres

Friedrichstraße 4 , Parterre rcch ' s . 17906

Eine tüchiioe Herrfchaftsköchin sucht eine Stelle auf gleich
oder 15 . Januar . Näh . Expedition . 17908

Herrschaften können zu j -der Zeit gute Mädchen erhalten ,
sowie Mädchen gute Stelle « durch Frau Sehabel ,

Webergaffe 33 . 17909

Ein antzä -ldiges Mädchen , das in allen Nähereien und auf allen

Systemen der Nähmaschine bewandert ist , sucht in einem Geschäfte

oder bei einer fin - n Herrschaft Stelle . Näheres Expedition . 17958

Ein bravrs Mädchen gesetzten Afters , das feinbärgerlich kochen,
nähen und bügeln kann , sowie alle Hausarbeit versteht und lang¬

jährige Zeugnisse besitzt sucht Stelle als Mädchen allein durch Frau

Birch , kl . Webergtiffe 5 . 17945

Em gewandtes Ladenmädchen von auswärts , welches englisch spricht

und gute Zeugniffe besitzt , wünscht Stille in einem Kurz - oder Spiel -

waarengeschäft , Condlorei rc . durch Frau kl. Webergaste 5 .

Stellen wünschen :

der machen , bügeln , frifiren und serviren kann , als Kammerjungfer ,

feines Zimmermädchen oder zu größeren Kindern und sieht mehr auf

gute Behandlung als hohen Lohn . N . btt grau Birck , kl . Weberg . 5 .

Ein junger , erfahrener Gärtner , der auch auf Verlangen Haus¬

arbeit mit übernimmt , sucht sofort Stelle . Gef . Offerten bittet man

in der Exped . d . Bl . unter A . 213 nirderzulegen . 17727

Als Kutscher sucht ein zuverlässiger Mann Stelle ; derselbe ist

im B sitze guter Zeugniffe . Mh . Exped . 17937

Diener , gut empfohlen , suchen Stellen d . Bitter , Webergaffe 13 .

Personen ; die gesucht werden :

Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht Aisabethenstraße 3 , H . 17921

Ein ehrliches , braves Mädchen , welches bürgerlich kochen, waschen

und bügeln kann , wird von zwei einzelnen Leuten gesucht Kapellen -

firaße 3 , eine Treppe hoch. 17920

Ein Mädchm , welches alle Hausarbeit versteht , wird gesucht

Emserstraße 29d . J79,15
Ein braves , einfaches Dienstmädchen wird auf gleich in eine

kleine Familie gesucht Helenenstraße 2a . 17913

Ein Mädchm , welches Hausarbeit versteht und Fremden bedienen

kann , gesucht Geisbergstraße 6 . 17948

Gesucht : Restaurations - Köchinnen und Mädchen von

15 Jahren durch Frau Sehug , Grabenstratze 14 . 18938

Ein Dienstmädchen gesucht Reugaffe 13 . 17905

Gesucht auf gleich ein gut empfohlenes Mädchen , welches selbst¬

ständig gut kochen kann . Näh . Expedition . 17899

Cresacht .

Ein ordentliches Mädchen , welches gute Zeugniffe aufweisen kann ,

wird zum soforligen Eintritt gefacht . Auskunft wird Reugaffe 2a ,

1 St . rechts , ertheilt . 17785

Gesucht gegen hohen Lohn 2 H - erschaftskSchinnen ,

10 Mädchen für allem , 1 Kellnerin , 1 feines Hausmädchen nach

Bad Königstein in ein feines HerrschastshauS , 1 Lehrmädchen in

ein KarMaoreng - schüft , sowie Haus - und Küchmmädchen durch

Frau Birch , klein - Webergaffe 5 . 17944

I Gesucht : eine perfekte , der französischen und englischen Küche
\ mächtige Köchin für nach Frankfurt , eine solche für nach Holland
i lSaaa ) , einige Mädchen , in Küchen - und Hausarbeit bewandert , für
;

hier und auswärts durch Ritter s Bureau , Wchrrgaffe ! 3 . 17951

iSoris - tzunA to der tzMsze .)

- Ms « e Wschhalls ,

ESe der Esld - und Metzgergaste .

No . 31

17927

en ,
17941

Werurttzt werden Cölmer Dombau - Loose No . »241 ,
I14n8 , 51Q25 und 63444 . GF . Mittje ' lung erbutei W . Epeth .

Bor ca . 8 Tag -n rp eine niau | efarbcne Katze - nttaufeu .
Wiederbringer erhält eine gute Belohnung Hainerweg TO. 17942

1 66 ävif ivciucti Hqitu yuic ja iciycn yc ; uüju

l
’

Grfl . Offerten unter A . B . II . nimmt die Zrped . entgegen . 17s23

j
'

Die Stelle eines VeremSdi ners des „ Wiesbadener Lokal - Krank n -

und Sterbe - VrrnnS ist anderweitig zu besetzen. Lasttrazende Vereins -

mitMser , welche sich um diese « stelle bewerben wollen , können sich
?, neb ? Preisangabe dis G -hoüS bei Herrn Dircciör Rohr basser ,

Hermannnraße 5 , Hinterhaus , melden .
Der Vorstand . 17919

1 . 50
1 . 40
1 . 35

ts frisch:
k. S . -

2 . -

1 . 80
1 . 70
1 . 60
1 . 40

billiger,
17931 -

afel '

.p).-ute Frühe treffen ein : E ^ wondcr Schellfische ( io f -rsch wie

lebend ), Cablau ausgezeichnet «! Qua '.uüt , sehr frische Seezungen

(Soles ) , . Stinte (^ perlens ) , Muscheln , Rhe ' nssim , Flußfische , be¬

sonders
'

sehr schöne Hechte rc .

393
^ ÄnUjsiVer , am k r Kiriderschrauk zu verkausen . Zu er -

swgen bei der Expedition d . Bl . 17952

Eine englisch : Dame wünscht in etr .es feinen , gebildeten , deüNchm

Familie als Gisähltin der Dame oder der Töchter r-eS HausiS

gegen 100 Ma -k monatliche Pensum ausgenommen zu werden .
Zuschriften unter A . B . 45 an bi ? Expedition dllses Bl >" es

erbeten . 17957

Alle Arten von schriftlichen Arbeiten , Gesuchen , Vor¬

stellungen , Bittschriften , ReciSmationm , Vollmachten u . s . w . werden

billigst ouSmiÜbrr von Rärwoif , Ädlerst -aße 45 , 1 St . b . 17953

Eine Frau empft hft sich den greynen Damen >m Frtstreu
m und außer d ?m Haute . Näh . HellmunLstske 11 , Gib . . Vari . i7935

Gründlicher franzSftfcher Sprach - Unterricht wiro o '.ll ?g
eriheilt . Näheres Biellritzstmße 31 , Parterre . 179 1



Wiesbadener ragdiati .

Uostal - VerändernnA
Ich Zeige hiermit ergebenst a « , - aß mein Geschäft « u - Lage ,

fkch vvN heute a «

grosse Burgstrasse So
. 9

besru - et « « - bitte ich , - aS mir seither gescheuEte Zutraueu auch - ahin
folgen zu lasse « .

Wiesbaden , - en 7 . Jauuar 1878 .

Ludwig - Bender
,

17722 Schirmfabrikant .

- feuer - ver sicher ungskank für Deuljchkauü zu Zolhct
, , Zufolge der Mitthülung der Feuer - VsrficherungSbank für Dmtschland zu Gocha wird dieselbe nach vorläufiger Bcrrchnum
ihren Theilnehmern für 1877

circa SO Aroecnt
ihrer Prömieneinlogen als Ersparniß zurückgebin .

. Die genaue Berechnung des Antheils für jeden Theilnehmer der Bank , sowie der vollständige Rechnungsabschluß derselben ffit
1877 w :rd zu Anfang des Monats Mai d . I . erfolgen .

Zur Annahme von Versicherungen für die Feuer -VerficherungSbank bin ich jederzeit bereit .
Wiesbaden , den 6 . Januar 1878 .

,
Eduard Kraft ,

Agent der Feuer - Verfichrrungsb ank für Deutschland zu Goiha .

Mainz
. Kchühenhof ! Mainz .

Wegen Aufgabe des Geschäfts

Total - Ausverkauf
fämmtlicher Mode - und Manufaeturwaare « « « ter dem Uabrikpreife , und machen

^ sonders auf schwarze CachemirS , Mlel - erftoßse , Tuch und Vuxtin , Lsmas ,

Hausmacher Bettzeuge , Barchente , Cattune , Ma - apslam , Leinen re . aufmerksam .

Mai » , , im Januar 1878 . • 2WtCOt < li & Drehet '
»

flarflroße 2 . flarltruße 2 .

Geschäfts Erinnerung .

Mnem geehrten Publikum bringe ich meine Wirthschaft in
gefällige Erinnerung , und empfehle zu oleicher Zeit ausgezeichnetes
^ » afchenbier , sowie reingehaltene Weine der */i Schoppen
oon 20 bis 50 Pfg . an , kalte und warme Speise « zu jeder
Tag °- r - it . Achtungsvoll

17M9
Gustav JHahn ,

17933 vis - ä -via der Kapselfabrik .

Snnfd zur Albert » Vereins - Lotterie zu
v v f V Dresden ä 5 Mk . vorräthig bei

W . Speth , Expeditor des „
'
Viesbaüener Tagblatts ' '

,
Langgasse 27 in Wiesbaden .

MMUSS ^ » Der 68 . Jahrgang unserer Verzeichnifle über die

bcwährteSen älteren und ausgezeichnetsten neuen

Gemüse - , Feld - , Wald - und Blumen - Sämereien ,
Pflanzen , Zier - Fcucht ^räucher , Rosen , Georginen rc . liegt bei Herrn
Jean Bitter , Webergasse 13 in Wiesbaden , zur gtsälligkN
unentgeldlichen Abnahme bereit und besürdert der Gmalwit

gütige Aufträge an uns , deren prompteste Ausjührung unsere be¬

sondere Sorge sein wird .

Erfurt , im Januar 1878 . 416

L . Platz <& Sohn ,
Hoflieferanteu Sr . Majestät des deutschen Kaisers

Geschäftsbücher
von Ehlers & Co . in Hannover zu Fabrikpreisen empfiehlt
17103 Jos . Dillmann , Marklstraße 86 .



Gxpevitto « r 8 « « SS «E * Ra . O .

Golbaasse 2017884

M . Eckert ^ Rohr - & StrohfluWechter ,
5666wohnt Neugasse SS , löinterhans

Unter d - m Heutigen eröffne in meinem Hause Walram »

ßtratze 33 eine Butter - , Eier - und Gemüse - Hand¬

lung und halte gute Waare bei äußerst billigen Preisen .
----- A . Hölzer .

Echechtpraße 24 sind sürtwührend Aepsel Per Rumpf 45 und
50 Pf . zu haben . 17296 17907

Wirthschafts - Uebernahme .

Die Wirthschsft in meinem Hause Bleichstratze 14 habe
ich heute für meine Rechnung übernommen .

Indem ich dieses zur Kenntniß des hiesigen Publikums bringe ,

gebe ich die Versicherung , daß ich die meine Wirthschast besuchenden

verrhrlichen Gäste stets mit einem ausgezeichnete « Glas

Bier , einem vorzügliche « Glas Aepfelwei « und rein ,

gehaltenem Wei » , sowie mit guten und preiswürdigen ,
kalte « und warme « Speise « bewirthen werde .

Wiesbaden , dm 8 . Jmuar 1878 .

17919 Eoremz Barttio ! om & »

Fabrikate des k. u . k. Hoflieferanten I o h . Hoff in Berlin .
Die für die Toilette anzuwmdenden Malzseiftn entfernen die

Unreinigkeit der Haut , zerstören die von derselben eingezogenen

miasmatischen Stoff : , entfernen die rottzen Pickeln uno machen
den Teint zart und jugendlich fein . Die feinsten Herrschaften
in Deutschland bedienen sich derselben . — Preise : Fein
1 Stück 50 Pf . , 6 Stück 2,75 M . Feinste 1 Stück 75 Pf . ,
6 Stück,4,00 M . P .ima 1 Stück 1 M . , 6 Stück 5,25 M .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Scfalrg ,

König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und II . WCI1ZW
Conditor , Spiegelgaffe 4 . 130

Corsetten ,
halblange und lange , empfiehlt

17240 EL . W alleiafelsi ^ angqaffe 33 .

entfernt binnen 3 — 4 Stunden vollständig schmerz - und gefahrlos ;
ebenso sicher beseitigt auch Bleichlucht , Trunksucht , Wagen -

krampf , Epilepsie , Veitstanz , Bettuäffe « und Flech¬
te « und zwar briefl ch : ( EL 050 . )
408 Voigt , Arzt zu Croppenvedt .

Für Schuhmacher .

Durch meine vortheilhofte Einrichtung liefere ich von heute an

das Paar Leiste « nach Maaß binnen ll/s Stunde . Für
leidende Füße stets unter Garantie .

Friedrich Rumpf , Leistenmacher ,

In Folge des Brandes der neuen

Colonnade befindet sich mein

Handschnh - Lagcr
vorläufig

Jo . 3 .

M . Pfister aus Tyrol ,

17328 früher neue Colonnade 4 .

5 . öillmann , Buchhandlung , Marktstraßr 36 ; z
W . Hillesheim , Papierhandlung , Marktstraße 24 ;
J . Wehrheim , Hutgeschösl , Langgaffe 8 ;
Ang . Winter , Drechsler , Kirchgaffe31 , Ecke d . MauritiuSplgtzes , ।

sowie Schulgasse 1 , Laden rechts .

Loose zur Albert - Lotterie Cäcilie » - Verein
ä 5 Mk . zu haben ber

Donnerstag den 10 . Zanuar Abends 71/ » Uhr : 204

Chemisch präparirtes

Wasser von Gallois 1
( professeur von der Ecole des Arts et

Metiers aus Paris ) ,

zum Ausmachen von Tintenflecken auf Tuch ,
Papier , sowie zur Reinigung von alten Büchern ,
Gravuren und für jedes Metall wieder herzu¬

stellen wie neu .

Ohne Extra - Präparalion .

Nur unter Garantie verkauft ü M . 1 . 50

bei der

Papeterie I, £ on ,

J !füMgasse ,
Ecke der grossen Burgstrasse . 321

Speeialtzirobe für Sotzyan « « d Mit .

Gesangverein „
Frohsinn “

.

Heute Donnerstag Abends 7 Uhr : Probe ; um 8l/s Uhr :

General - Versammlung . „
Wir ersuchen alle Mitglieder des Vereins um pünktliches Er¬

scheinen . l > er Vorstand . 17912

Neue Plüschgarniture « ( m verschiedenen Farben ) billig

zu verkaufen .
17325 I . . Berghof . Topezirer , Friedrichstraße 28 . •

Ein Consolche « , 1 schöne Kommode , fast mv , dill ' g zr
verkaufen Wellrttzstraße 14 , 1 Stieae doch . 17734

15 — 20 karren reiner Kuhdung ist preiswüidig abzu ^ even .
Näheres Kavellenkraße I . ________

17863

Alle Sorten Stroh , Heu und gute Kartossel « im Malter

zu baden Michelsber « 23 . 17846
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17928

in Berts

' Rortfrtuna 1« b « Bsi !«ar .)

W8

Gesuche :

Eme Wohnung von 4 — 5 Zimnurn mit Zubehör zwei Treppen

hoch per I . April gesucht . Offerten an Wörthstraße 20,1 . 17930

Angebsre :

Adlerstraße 3 ist eine Wohnung auf den 1 . April zu
i! " ■ *" Br ’“ * * * r Ä

Rriegerverein „ germama
"

.

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß daS VereinSmit -

slied Herr Carl Jung mit Tod abgegaugen ist .

Zur Beerdigung desselben . welche heute Donnerstag den

10 . Januar Nachmittags 3 Uhr rom Sterbehauft , Neugafie
No . 20 , aus statifindkt , hat die I . Abtheilung , m w -lcher

alle diejenigen Mitglieder gebören , deren Familien¬
name « mit dem Buchstabe « A . vis t « cU G .

beaiuue « , zu erscheinen .

Zusammenkunft Nachmittags 2 ^ Uhr im Vcreinslokale .

Orden und VercinSzeichen sind anzulegen .

137 Der Vorstand .

Magazin
zu vermieden in Interlaken ( Schweiz ) , bester

Lage , mit Comptoir , schöner Deoantüre mit

Glas - Tablar , sammt Laden - Inventar . Zins

billig . Anfragen sub Chiffre B . X . No . 2317

befördert die Annoncen - Expedition 13 . Blom

in Bern . (N0 . 7044 .) 418

Michelsberg 28 , Hinterhaus , kann ein reinlicher Arbeiter

Schlafstelle erhalten . 17929

vermieihm .
Ad ! erst raße 8 ist ein mSbliries Zimmerchen zu Perm .

Adlerstraße 50 ist ein kleines Dachlogis auf gleich billig zu

vermiethen . Näh . daselbst bei Frau Felde . 17900

Franken st raße 14 ist der 3 . Stock von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . April zu Venn . Näh . Wellritzstraße 40 . 17903

Friedrichstraße 20 ist ein Logis , bestehend avS 2 Zimmern ,

Küche und Mansarde , sowie Keller , vom 1 . April l . 38 . ab zu

vermieth -n . . ^ 97

Kirchgasse 12 , 2 St . h . vis -a -vis dem alten Nonner -Hm , em möbl .

Zimmer an 1 auch 2 anstünd . Personen b .llig zu verm . 17895

Neugasse 22 ist im Hinter - und Vorderhaus je ein Logis zu

vermiethen . , _ m „
17918

Die Wohnung Albrechifiraße 4 Bel - Ctage rst gut 1 . April zu ver -

miethrn . . Näh . bei Nechtranwalt Scholz , Marktplatz 3 . 17898

In einer Villa zu Biebrich , am Rh . in belegen , ist zu

Mrühishr die Hochparterre - oder nach Wunsch die Bel - Etage -

Wohnong , bestehend in je 4 geräumigen , eleganten Zimmern ,

Küche rc . und Gartenbem tzung , zu vermiethen ; auch kann daselbst

Stallung und Remise abgegeben werden . Nah . Exped . 17896

N « - z« g a « s ve « LivttstaadSregMer « » er Srsvr WirKdaven .
8 . Januar .

Geboren : Am 1 . Jan ., dem Ztmmergrsellen Friedrich Völker e. 6 .
— Em 4 Jan ., dem Echremergehtlfen Friedrich Becker r . T ., N . Bertha . —

Am 6 Jan ., dem König !. Couststorisl -CsnzUstm Heinrich Kämpfer e. T . —

Nm 5 Jan , dem Fuhrmann Christian Blum e. T ., R . Friederike . — Sm

3 Jan e unehel . $ ., N . Anna . — Am S. Jan ., dem König ! . Kammer -

mustker Erdmann Burkhardt e. S ., R . Heinrich Carl . — Zm 4 . Jan ., dem

KuLrknecht David Gtsinborn e. G ., N . Heinrich Carl .
Gestorben : Am 7 . Jan ., die unverehrl . Dienstmagd Susanne Malsy

von Engenhahn , S . Idstein , alt 43 I . 3 M . 21 T . — Am 3 . Jan ., Bertha ,
L . dis Schreinergrhilfen Friedrich Becke -, alt 5 T . - Km 8 . Jan ., der

Büchsenmacher Carl Jung , alt 31 I . 6 M . 11 T .

Zusammenstellung der im Monat Mcember 1877 m der Ltadt Wiesbaden
Geborenen , Aufgebotenm , Verehelichten und Sestorbenm .

Geboren : 182 Kinder (68 Knaben und 64 Mädchen , darunter 4 todtgeb .
Knaben , 3 todtgeb . Mädchen , 4 unehel . Knaben , 6 unehel . Mädchen und

3 Zwillingsgeburten — zweimal je 2 Mädchen , davon eine Geburt unehel .,
und einmal 1 Knabe und 1 Mädchen ) .

Aufgeboten : 45 Paare .
Verehelicht : 46 Paare .
Gestorben : 79 Personen , und zwar : Unter 1 Jahr 10 männlich ,

S weiblich : von 1 — 6 Jahren S m ., 5 ro. ; von 6 — 14 Jahren 1 m ., — w . ;
von 14 — 20 Jahren — m ., — ro. ; von 20 — 30 Jahren 1 m ., 1 w . ; von
80 —40 Jahren 6 m ., 5 ro. ; von 40 —50 Jahren 8 m ., 1 ro. ; von 50 Big
60 Jahren 2 m ., 2 re. ; von 60 — 70 Jahren 8 m ., 7 ro . ; von 70 big
80 Jahren 5 m ., 4 ro. ; von 80 —80 Jahren 1 m ., 1 ro . Hierzu die Todt -

geborenen 4 m , 3 ro.

Zusammenstellung der im Lahre 1877 in der Ltadt Miesbadm Geborene « ,
Anfgebotmm , Uerehelichtm und Sestorbenm .

Geboren : 1628 Kinder (809 Knaben und 819 Mädchen , darunter
36 todtgeb . Knaben , 82 todtgeb . Mädchen , 67 unehel . Knaben , 75 unehel .
Mädchen und 25 Zwillingsgeburten und zwar : sechsmal Knaben , neunmal
Mädchen und zehnmal je 1 Knabe und 1 Mädchen ; bei Letzteren waren
in zwei Fällen die Knaben todtgeboren und in einem Falle Knabe und
Mädchen todtgeboren , zwei Zwillingsgeburten waren uneheliche ) .

Sus geboten : 610 Paare .
Verehelicht : 387 Paare .
Gestorben : 1021 Personen und zwar : Unter 1 Jahr 141 männlich ,

115 weiblich ; von 1 - 6 Jahren 82 m ., 67 re . ; von 6 - 14 Jahren 14 m .,
11 ro. ; von 14 —20Jahren 12m ., 8 ro. ; von 20 - 80 Jahren 34m ., 86 ro. ;
von 30 — 40 Jahren 49 m . , 52 ro. ; von 40 - 50 Jahren 83 m ., 30 ro. ; von
50 - 60 Jahren 42 m ., 34 ro. ; von 60 - 70 Jahren 57 m ., 45 ro. ; von 70
bis 80 Jahren 30 m ., 42 ro . ; von 80 - 90 Jahren 8 m ., 11 ro. « ierzu die
Todtqeborenen 36 m ., 82 ro.

( Amsterdamer Sparkasse lO fl . - Loose vom Jahre 1871 .)
Ziehung am 1. Januar . Hauptpreise : Serie 8380 No . 1 5000 fl . S . 8380
No . 41 2000 fl . S . 251 No . 11 , ® . 1152 No . 41 ä 1000 fl . ® . 816
Ro 18 , S . 1152 No . 26 und 28 , S . 3117 No . 2 , S . 3326 No . 34 ä SCO fl .
® . 1985 Ro . 84 , ® . 2173 No . 81 , S . 2779 No . 25 , 6 . 3038 No . 8 und 81 ,
® . 3880 No . 48 k 250 fl . S . 44 No . 17 und 33 , S . 816 Ro . 39 und 44 ,
® . 1152 No . 22 , S . 2173 Ro . 47 , 0 . 2779 Ro . 9 , S . 3117 No . 21 und 35 ,
S . 3380 No . 88 a 200 fl .

( Mailand - Eomo - Eisenbahn - Rentenscheine vom Jahre
1847 .) Ziehung am 2 . Januar . Auszahlung am 1. Februar . Aus der
bei dieser Ziehung gezogenen Serien -Nummer 5 entfallen auf No . 1336
20,000 fl ., No . 1405 5000 fl ., Ro . 2874 2000 fl ., No . 8080 und 8475
k 800 fl ., No . 1458 und 2458 a 500 fl ., Ro . 840 2787 8571 und 8597
ä , 800 ff .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

schmerzerfüllt die traurige Anzeige , daß unser theurec Gatte ,
Vater , Bruhsr , Schwiegersohn , Schwager und Onkel ,

der kaiserl , Post - Director

Gustav Pfeiffer
,

hmte Nach ! nach schwerem Leiden sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnaßme bitten

Die tiefßetrüöten Hinlerbtieöenen .

Biebrich , dm 8 . Januar 1878 .

NB . Die Beerdigung findet Donnerstag ders

10 . Januar Nachmittags 8 Uhr vsm Sterbe -

Hause (WieSbüdenerstraßc ) aus statt . 17904

Wegen Wohnungswechsel , zu verkaufen : Ein Koch -

Sse « , Bettstellen mit SpruMrabrmn , Tische , Stühle , Soptza
's ,

Spiegel , 2 Pariser Penduls und sonstige Haushaltung ? gegmstönde
Louileustreße 18 .________________ ______ ________________

17954

Harzer Kanarienvögel , Koller und Slsrensch '.üger,find
zu verkaufen Hirfchgrabe « 1 , 3 Stiegen hoch . ^ 000

Ei .» Harzer rkanarteuVStzel ( yay ' -en ) , geeignet in eine Hecke ,

für 6 Mark zu haben . Wo ? sagt die Exoed . 17877

l
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Wechsel -Saurse .
Amsterdam 168 .75 » . 85 ® .
London 20 .43 B . 20 .39 &
Paris 81 .10 - 5 - 10 b.
Wttn 169 .60 B . 20 G .

60 - 55 PI .
18 - 22 .
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jaalfdjule Marl © Heine , Webergasse 9, Vormittags von 9 — 1 Uhr . 16768
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Generalversammlung .
’ * v C1 " venvs 8 / , Uhr :

Mcilien -Verein . Abends 71/ , Uhr : Epecialprobe für Sovran s »
^ WÄSSStfefiK .

*
»

* ' >m S «M .
• " SUBeS * - 8 - “ » — * i « ® w , LWLVLLLL »

KrrrrK . Theatex . Csrrcsete .
8 Wiesbaden , 9 . Jan . ( Königl . Schauspiele . . Der Nord -

Pe £” 1 7 EPuß .) Ueber ba « « ertzliltniß des . Nordsterns « zum „ FeldlagerW' r UK* fassen . Es sind au » diesem nach Meyer -
Berftcherung neue Nummern in jenen ausgenommen woroen .

S ' IJ ? « ,nöe8 vielfach nicht ohne Zwang geschehen , der
bedingte , so z. B ., daß der alt - Dessauer im russtschen

satL .
’S nü - wuß , daß em vaterländisch begeist - ru -msvoller

Soldatenchor in «men racheathmenden Chor der Verschworenen übersetztwurde , daß die Floten - Arie und das Fiöten - Duelt , die im . Feldlager ' eine
sL

#5S ' i, !
« fcentfd ^e Unterlage haben , zu - Illustration einer Wahnsinns -

berzeben . müffen rc . sc . Dem Textbuch wäre recht viel des Un -
paffenben , Unnatürlichen , historisch gänzlich Unbegründ -t -n nachzuwsisen , vondem Allem wir nur die gezwängte Art und Weise hervotheben wollen , wiedie Verschwörung angezettelt , wie der Lza ° r in 'S Lager geschmuggelt wird ,baß Jemand außer „ Danilowch ' davon we >ß , wie . Katharina ' sich
PM 'Z . zur Czaarm metamorphosirt u . dgl . m . Um die Handlung dt «
„ Nordstern kurz zu sktzziren , genüge es , zu bemerken , daß Peter der Großeunerkannt in Finnland ist , hier als ausgemachter Raufbold und Trinker die
z'giunerentstammte , resolute „ Kaiharina ' zur Lieb « begeistert und selbst liebtdaß diese als — R,krut unter die Fahnen tritt , vor dem Zelte d -s Szaarendiesen als Schildwache in einer Zelt Orgie belauscht , Zeuoin von dessenUntrem wird , einem Corporal eine Ohrfeige gibt , dafür auf « esrhl des stärkt
berauschten Czaaren - rschoffen werden soll , entsprinat , sich unsichtbar machtund endlich von „ Daniiowitz ' dem ltebessi -ch-n . Peter ' wieder zuzeführtabet ? 0 ^ durch ein Flöten -Duett kurirbar , und dann
lut ff anrln blÄ 'T " " langter Ge -steaklarheit ihre Metamorphosezur Czaann besteht - Sieht man von so zahlreichen musikalisch . dramatischen^ " ? ?̂ El" lEheiten a , so entbehrt die Oper doch nicht auch einer Külle vonmusikalischen Schönheitru . Recht farbenreich und charakteristisch ist der Ziaeuner -
gesang No . 6, dramattsch -tresstich das Conversations -Duett Ro 7 zwischen

Das Geticht stellt aber dem Beklagten den § . 193 beS Str . -G .-B . zur Seite
^ *

n«irJnn
' Lr » f-0?" 1 P ^ ffrei , weil die gemachten Ltußerungeu nur zurWahrung berechtigter Interessen g-rhan word -u find .? Der Ge mein berat h hu in seiner Sitzung vom 7 . b. $ ?. folgende

Commissionen gebildet und tn dieselben nachstehende Herren g,wählt : I . Cur .

-L d °rlch Beckel , Samtätsraih Dr . Pagenstecher und

a» N ° sserwerks . Commissio n - Dr . Beils ,gaakr , Kimmel und M -cke! ; ti [. Bau - Commission : Fauser , Miickler ,
M - UtÄ nnd § c

« nro 80 : 11' ^ ' L^ ' hh au « . Commission : Mäckler ,
nb «

‘Baaemann ; V . Armendepuration : Beckel , Sani »
0 - . Pagenstecher , Strtter und I . B . Wagemann : VT steuer -

B -ckel und Meckel ; VII . Friedhoss Commis -jton : Beckel , Mäckler und SanitatSraih Dr . Pagenstecher - VTIT stör 8 .C - mmiNton : Fr . Kllgberger , I . B . Wag -inann und H
'
Weil

8 R

wi . ? ber
<? V der Königl . Polizei - Direction86 6e

« V" 3a § te 1877 behandelten Verbrechen ,Uebertretun gen .) Während d -s adgelausenen Jahre «sind innerhalb des Stadtbezirks Wiesbaden 7772 (6417 in 1876 ) Verbrechen ,» ctpjben unb Uederlretmgen auf Grund des deutschen strafgesetzduchs sindder bestehend !» Polizei Verordnunaen bet der König !. Poliz . i Directum zurAnzeige gebracht worden . Es uwfassen dieselben folgende Fälle : 2 Töstangen
(1 T J876 ^ 401 Dl -bstähle (402 ) , 40 Etgenthumsöeschädigun -

i .e“ H7 V -trüaereien und llntcrschlazunzea (114 ), 4 Kchrtft - undUtlanb, -nfdlMung -n ( 2) , 47 Beleidigungen und Widerstände gegen die
Staatsgewalt (38 ), 1 Mareftatsbeleidigung (3 ) 77 Mißhandlungen « nb

^ r !t6 “ n.fles ff2 ) ' J® « ergehen gegen die Sittlichkeit ( 16) , (? Unzucht
i
^ sn8 ^ ? 2* eKn 2 Meineide ( 1) , 11 Uebersülle und Beraudungen (8 ),1 Brandstiftung ( —), 1 Einbruch ( — ), 8 Freih -itsmrztehungeu (1) , 2 Ein -

(9 )e 27 Hausf - iedentbrüche (28 ) . 5 Hehlereien4 Bestechung «» ( 1) , 16 Verbreitungen falschen Geldes ,8) , 1 Führung
Äri ? “ ? ™ 8 <J ). 6 « Weffung « (3) , 7 Beorohunztn ( 1) , 1 Verletzung

) n eie !
kSifftK8(

( 1) ' ,1 Selbstmordversuch ( - ) , 4 unerlaubt « Collec -
- Ehrenkränkung (4) , 1 unerlaubtes Tragen

|
( - >, - unbefugte Ausübung eines öffentlichen Amtes ( 2),

| 4 ^ " /vergehen ( - ) 3 Vergehen gegen das Vereine - und Bersamm !un -is -
I Ä (

7 \ 2Vl8tfsWunFn L «7 ^ m,ttk !n ( - ) , 26 Verfälschungen von
I L/ 'ö9 .

Jlilidveraehen ( - ) , 6 B rgetzen gegen die Absperrungsmaß .
| S - uch«n (- ) 1 Gasexplosion ( - ) , - falsche Anschuldigung (2 ),
I m

a
,
emet br«l ' g' onr -S - !. lls -bast ( 1), - « uss tze» von Kindern

I LI)f 6,?? ” U -bertetungen (4570 ) , von denen 773 Fälle der Königl . Poli . ei-
I Anwaltschaft zur Erledigung überwiesen und 4307 Fälle ( in 1876 8833 )

durch vorläufig Straffestsetzung geahndet
| 27,° Kontraventionen gegen die sitteopolizeuichen Vorschriften
| 7, 137 Contraventtonen gegen die b-iupoiije !l -che» Vorschrift -» ( 184 ) ,

m ? Evutrasentionen gegen die samtatepolizeilichen Bestimmungen ( 120 )
'

934 Anzeigen wegen Bettelns (66 - ) . Ferner sind im Polizeibezirke zur15 Selbstmorde (9) , 49 Verunglückungen und plötzliche
I wic0 m9et. ? 7^ brande (26 ) . Sisttrt wurden wegen Arbeitsscheu 52 (— ).“ 2® Verhaftung -?, kamen wahrend 1877 vor ( in 1876 1165 ) und zwar :

^ 3 männliche und 306 weibliche Personen . Hiervon kommen 77 auf
strqujfihon . Hierzu kommen noch 26 ( 76 ) Transportate ( Schüblinge ).

I . . + cierfiabt , 9 . Januar . Unserem am 1. b. Mt «. in ben wohlver -
i » n^ EN Ruheß - nd getretenen Herrn Havpilehrer Henrich wurde noch eins

™ Th -' !, näwiich durch B rleihung de - Kronen -orden « 4. Claffe , worüber unsere ganz - S -meinde hoch erfreut ist .

Wachen -ZAchnenschule . Abends von 8 — 10 Ute : Unterricht

eUrnffiSpro6He6enbS
D° " 8 - 10 U6r : Riegenturnen bc7Zöglinge; 9 Uhr :

$ r $
TÄer,6Uo7 ' )

mia “ ' ^ Eö ' / . UHr - Besprechung imBeninslokal .
Königliche Schauspiele

'
9 Vorstellung . (71 . Vorstellung im Abonnement .)

S “ W ” iel in 3 von

Lokales « « s Arovimieües .

ft»! » » i.
n>e®en deschädigung bei Telegraphen an bet Curve der Taunus -

M - - - S - L - - L - ZMW
WL - - !S - - A - - - L « W
* L m -

MWLZLLZMLLLZI
Termin ausgeblieben ; bet von demselben aestellte Ä ^ ' ^ . '

'
-. -Ä

imÜ9fl» n0lf üf " an ^ t8e ” unb werden dem
^

Kläger die entstmibeuen Kostenrur Last gesetzt . - Eine in Schierstein wohner .be » m S !
tenblunß der Frau eine « Schreiners daselbst , vovImelchet sie Geld -u wr^ - rn ihatte , zu einer Geldstrafe von 80 Mark wenta ?fl in
HL ? die Kosten v -rurlheilt . - Ein Metzger von hierbj^ von eTrem ^ e!schästsgenoffe » au « Sonnenberg wegen Be !e>diguug verklaat worden

‘
som !»' S inbene » be | Thatbestande , nicht al , « ne solche eShietben und mußte somit Freisprechung des Beklaote » «rfni « « . k? » e ™-

” 1 I
o
“ 8? 8*” 6ie Kosten de« Berfahren « hiugewiesen rootben6 —

'
Ser ^ Saher I

betmilt^ bieVth^ 1
«
6' Ä ^ Aacr Uhrmacher , hat !« eines Tt . ges

'
eiue

^
gol ?ene Ubr |

J, / k,etel6e " brr Tag « darauf durch einen der Lehrliuae welcher fi , I
m

an * har Erde liegend vorgefusdeu , zurückerba ' teu Der Brin <-o !^r i
8^ L

€
„

$ et? a? ? 8 ^ «n den Lehrling und

8otfofl3 Fl0/n5rf,Cl̂ ° ,1 Geschäfte , nachdem er vorher noch die Polizei von dem :
ters '? . benachrichtigt hatte . Der au « Biebrich gebürtigte Lebrlinö E s i
» b seinen früheren Prinzipal wegen verlänmderischet Beleidigung verklagt . I

, Tages - Kale « der .
~

Jie permanente Kurhaus - Kunstausstellung in den . vier Jabrerieite » «

ÄmÄ6att ) ift tä9ti £» von ^ ttaWWSwiSS

_ „ Hrankfurt , 8 . Januar 1878 .
. „ „ „ « eld -Eourse .
Ho " - 10 fl -- Stücks . 16 Am . 65 Pf . s .Dukaten . . . . 9 — - - -
80 Srcs .- Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales . . . 16
Dollars in « old 4

_____ Meteorologische LeMchtungen der Station '
nfrp .sfinhpn 7
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— Handlungsreis end er (bei einem Kaufmann eintretend ) : „Gestatte »
Sie , daß ich mich vorstelle , mein Name ist MojeS Platz .' — Kaufmann :
„Vielleicht ein Verwandter -vom Markus -Platz in Venedig ? '

— ünterofficier : „Kerl , Du marfchirst ja miserabel , mit dem rechten
Bein machst Du Parademarsch und mit dem linken gehst Du Felddienstübe » .'

Der Gefundheitsrath in Sand Petersburg hat die Einführung der
Suyot ' schen Theerkapsel » , weiche von so ausgezeichneter Wirkung in
Erkältungssällen , bei Katarrhen , sowie gegen Bronchitis und Schwindsucht
sind , gestattet . Zwei oder drei Kapseln , bei jeder Mahlzeit genommen , führen
eine fast augenblickliche Linderung herbei . Die ganze Cur stellt stch auf den

Vermischtes .
— ( Industrielles . ) Der Zeitschrift des „deutsche » Verein « gegen

Verfälschung der Lebensmittel " (Leipzig ) entnehmen wir Folgendes über den
holländischen Cacao von C . I . van Houten & Zoou in Weesp :
„Diese in runden Blechbüchsen verkaufte Staate findet in Deutschland infolge
zahlreicher Inserate und Reklamen bedeutenden Absatz , trotzdem der Preis
3 */ , Mark für ' « Pfund ist , während da « Publikum unseren deutschen
Fabrikanten kaum 21/ . Mark bewilligt , » ei dem hohen Preise ist dieser Eacao
noch gesälscht , nämlich durch die eigenthümliche BereitungSweise gesundheits¬
schädlich gemacht . Nach Dr . Elsner ' s Analyse hinterläßt der holländische
Cacao 81 pCt . Asche, aus kohlensauerem Alkali und Thonerde bestehend ,
also 3 pCt . mehr als die äußerste Grenze der erlaubten Aschenmenge (bis
5 pCt .) ist und zwar absichtlich zugesetzt . Das mikroskopische Bild des ent «

fetteten Cacaos zeivt ein « außerordentlich seine Zertheilung der Masse und
zeichnet sich durch das Fehlen in anderen Cacaosorttn vorhandener gelblich
gefärbter Structur -Theile der Bohnenlappen , sowie durch eine eigenthümliche
Größe der Stärkekörnchen an «. Dies sowohl al « auch der hohe Aschengehalt
wird dadurch aufgeklärt , daß dem holländischen Cacao vor der Bearbeitung
ätzende , bez. alkalische Laugen (Pottasche und Soda ) zugesetzt worden , welche
einerseits die Lösung eines Lheile « des Pflanzengewebes , andererseits das
Aufquellen der Stärkekörnchen bewirken und so dem Fabrikanten einen Theil
der mühevollen Zermalmung der Cacaomaflen ersparen . Dieses Eacaopulver
ist »war leicht löslich , ruft aber für Viele unangenehme Unterleibsverhältniffe
hervor . Die reizende Wirkung (erfolgender Durchfall ) ist um so erklärlicher ,
als sich da « Alkali mit dem im Cacao noch vorhandenen Oe ', verseift oder ,
falls kohlensaures Alkali vorhanden , eine seifeuähnliche Mischung eingeht ,
deren Wirkung ja eben die bekannte ist . Da « Resultat de« Dr . Elsner
stimmt mit dem Ergebnih der Untersuchung des Hofraths Professor
Dr . Fresenius vollkommen überein . Der Aschengehalt des entölten Cacao ' s
von « looker in Amsterdam ist nach den im Auftrage der Gebrüder
Stollwerck von ersten rheinischen Sachverständigen ausgesührteu und »er -
öffeutlichtm Analysen sogar noch ein erhöhter ! Unerklärlich ist es , wie eine
große Zahl von Händlern in Deutschland eS verantworten kann , den ge»

fälschten holländischen Pudercacoo dem Consumenten zu empfehlen , während
ihnen reelles deutsches Fabrikat zu Gebote steht . ' Beim Reichs -Gesundheits -
Amte ist die Anzeige bereits erfolgt , und dürfte die polizeiliche Eonfiscation
des van Ho Uten ' scheu Cacao ' s und Requisition der Verkäufer bevorftehen .

- ( Cigarren - Abschnittchen .) Eine Leipziger Cigarrenhandlung
hat im Monat December v . I . von diesem unscheinbaren Artikel angekauft :
114 Pfund . Es « präsentsten 100 Abschnittchen ein Durchschnittsgewicht von
10 Gramm ---- 1 Reuloth ; die Abschnittchen von 1000 Stück also 100 Gramm
oder */s Pfund . Bei diesem Durchschnittsgewicht würden daher zu obigen
114 Pfund die Abschnittchen von 570,000 Stück Cigarren gehören . Die
Cigarren zu einem Durchschnittspreis von 50 Mark per Mille angenommen ,
ergibt dies ein Capital von 28,500 Mark . Der Erlös für diese Abschnittchen
dient bekanntlich zu wohlthätigen Zwecken .

— In Theodor Fontane ' S viel zu wenig bekannt gewordenen
Gedichten finden wir die folgenden reizenden Zeilen :

Der erste Schnee .
Herbstsonnenschein . De « Winters Näh '

Berräth ein Flockenpaar ;
Es gleicht das erste Flöckchen Schnee

Dem ersten weißen Haar .
Roch wird — wie wohl von lieber Hand

Der erste Schnee dem Haupt —
So auch der erste Schnee dem Land

Vom Sonnenstrahl geraubt .
Doch habet Acht ! mit einem Mal

Ist Haupt und Erde weiß ,
Und Lieb -Shand und Sonnenstrahl

Sich nicht zu Helsen weiß .

Aus dem Reiche .
— Der Finanzministcr hat die Centralkaffen angewiesen , die ihnen zu¬

fließenden Eint ha le r stücke zurückzubehalten und nicht ferner in den Ver¬
kehr zu bringen . Dieser Vorschrift gemäß leisten die Regierungshauptkaffen
neuerdings vorzugsweise in Zwnmark - und 50 Pfennigstücken kleinere Zah¬
lungen . Dagegen scheint die Einziehung der alten sogenannten Bier¬
groschenstücke noch auf sich warten losten zu wollen , da vornehmlich im
Königreich Sachsen von den öffentlichen Kaffer , noch immer starke Zahlungen
in dieser Münzsorte erfolgen .

— Wird bei einem sogenannten Antragsvergeheu der schriftliche Straf -

autrag vom Autrogsberechligre » einem Änderest ücergeben , damit dieser den
Antrag an die zuständige Beoörde übermittele , und stirbt sodann der LvtragS -
berechtigte , noch ehe diese Uebermitleung erfolgt war , so ist , nach einem
Erkeuulniß de « Ober -Tribunals vom 12 . December 1877 , die Strafverfolgung
gegen den Thät -r unstatthaft .

— Durch § . 166 de« Strafgesetzbuchs , welcher die Beschimpfung einer
ter christlichen Kirchen resp . einer ReligionSgeselllchaft unter Strafe stellt ,
soll , nach einem Erkenntviß des Oder -Tnrunals vom 6 . December 1877 ,
einerseits nicht die persönliche Ehre , sondern das religiöse Gefühl der dort
bezeichneten Religionskesellschasun geschützt werden , u , d andererseits können
nach diesem Paragraphen die Kirchen und Religionsgesillfchafien ebensowohl
durch einzelne Ausdrücke von objectioer herabwürdigender Bedeutung , wie
durch die Tendenz und den Zusammenhang ganzer Artikel , selbst wenn diese in
der Form der Kritik sich darstellen , beschimpft und verächtlich gemacht werden .

— Wie in militärischen Kreisen nach der „ Kr . Ztg ." verlautet , ist der
General der Infanterie v. Tresckow , General -Adjutant der Kaisers und
König « und commvndirender General de« 9 . Armee -Corps , zum Eommau -
direndeu des 13 . (König !. Würitemb .) Armee -Corps au Stelle des verstorbe¬
nen Generals v. Schw artzkoppen in Aussicht genommen . Dem Gerier al -
Lieuteuaul v . Obernitz , Cowmandeur der 14 . Division in Düsseldorf , soll
dem Vernehmen nach da « General . Evwmando de« 9 . Armee Corps in Altona
übertragen werden . Für die Besetzung der frei werdenden Divifions Com -
maudos find zunächst die Generalmajors v . Hertzberg und v. Conradi

"
Druck und Verlag der L Schellenberg

' schen Hos-Bnchdrnckerei in Wiesbaden. — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
( Hisrhsi i Stitettt )

eine fast augenblickliche Linderung herbei . Die ganze Cur stellt stch auf den
kaum nennenswerthen Preis ton 10 - 20 Pfennig täglich .

Zur Vermeidung der zahlreichen Nachahmungen ist genau darauf zu
sehen , daß stch auf jedem Flacon die Unterfchrift dcs Herrn Guyot in drei¬
farbigem Drucke befindet .

Depot in Wiesbaden bei C . Schellenberg , Apotheker . 417

^Katharina " und „Petrvff ' ( . Aus welcher Stadt bist Du ' ), ebenso das Duett
91o . 8 zwischen d - r Erstgenannten und „Prascovia " , frisch die Schluß - ;
Barcarole des 1 . Aktes , höchst lebendig di ? ganze Zelt -Scene No . 13 , pompös
daß Final de « 2 . Aktes , reizend die FlötenSceue des 3 . Aktes sc. sc.
Die Oxer wurde durchweg br -llant aufgesührt . In erster Linie stand Herr
Siehr als „Czaar " ; Repräsentation und Gesang wären gleich vortrefflich .
Fräulein Rol a nd t ixcellirte als „ Katharina " mehr im Schluß -Akte als in
den beiden vorangehenden (die Schluß -Barcarole wurde sogar etwas bedenklich ) ,
ui welchen letzteren das resolute Wesen der . Katharina ' weniger im Ver -
hältniß zu den Stimmmitteln stand . Von der Fiöten -Arie sagt Hansiick , daß
sie ein wahres Triuwphfest für die Virtuosität der Stimme sei, wobei so
viel Eold au «geworfen werde , doß eine Zenny Lind (dieselbe sang bekanntlich
die „Violka ' ) dazu gehöre , es völlig zu verbrauchen . Wenn von einem ähn¬
lichen Vergleich im vorliegenden Falle auch gar nicht die Rede sein kann , so
muffen wir doch anerkennen , daß Fräulein Rolandt hier wirklich Vortreffliche «
leistete . Fräulein Muzell sang die . Prascovia ' sehr anmuttzig ; da »
Marketenderinnen - Duett der Fkäulein Pcssiack und Frau Rebicek
wurde allerliebst gesungen ; Herr Ledörer gab den „ Danilowitz ' in jeder
Beziehung köstlich , namenrlich (mit Herrn Siehr ) die Zelt -Scme . Der
Herren Hoffmeister ( „ Skawronsky ") , Mann ( „Kerwolvff ' ), Marbeck
(„Jsmauoff ' ), Rudolph ( „Gritz -r.ko ' ) wüsten wir ebenfalls anerkennend
gedenken . Chor und Orchester waren wie immer musterhaft . Die Jnscenirung
kann geradezu pompös genannt werden . Die Oper ist eigentlich für die
Opera comique geschrieben , und so sind auch wohl einige komischen Inter -

wezzo
's , die der ob des Anachronismus erzürnte Champagner machte — anno

1702 wurde bekanntlich noch kein Mousseux fabric rt — zu entschuldigen .
Herrn Capellmeister Jahn gebührt für ose musterhafte Einstudirung wie
die umsichtige und energisch - Leitung der Op -r unbedingte Anerkennung .
Das Theater war „ ausverkauft ' — ein Beweis für das Interesse , das die
Wiederaufnahme der Oper erregt hat .

Q Frankfurt a . M ., 9 . Im . In dem gestern Abend vom Rüh ! ' -
schen Gesangverein im „ Saalbau ' veranstalteten Abonnements -
Concerte wirkte Herr B . Wald von Wiesbaden mit . Der Künstler
trug ein Orgel -Präiudium von Frescobaidi (g -b. 1888 ), Toccata und Fuge
in C- dur für Orgel von Joh . Seb . Bach (1685 - 1740 ) und Fuge für Orgel
über den Namen Bach (op . 60 , No . 2 ) vons ) Rod . Schumann (1810 - 1856 )
vor und errang durch seine künstlerisch vollendete Vortragsweise bei dem
zahlreichen Publikum einen sensationellen Erfolg .

in Aussicht genommen .
— Der aus der Hauptversammlung deutscher Apotheker gefaßte Beschluß

wegen Annahme der Realconcejsion und der diesen Grundsatz entholtende
Entwurf ist nebst einer zusammenfvstenden Denkschrift dem Reichskanzler zu -

gestellt worden . Der Bund -sroth Hal stch noch für keinen der beiden vor -
getetzten Entwürfe entfielen ; doch bleibt Preußen bei der Personalconces .

sie « , während die Mehrzahl der großen Regierungen dem Entwürfe des
Kanzleramts beitritt .

— (Lebensalter regierender Fürsten .) Mit Ablauf des ver -

flostenen Jahres haben die regierenden Fürsten folgendes Alter erreicht :
Papst Pius IX . 85 Jahre , Wilhelm I ., Kaiser von Deutschland , 80 Jahre ,
Wilhelm III ., König von Holland , 60 Jahre , Christian IX ., König von Däne¬
mark , 59 Jahre , Alexander II .. Kaiser von Rußland , 69 Jahre , Victoria ,

Königin von England , 58 Jahre , Karl I „ König von Württemberg , 54 Jahre ,
Peter ft ., Kaiser vor Brasilien , 52 Jahre , Albert , König von Sachsen ,
49 Jahre , Oscar II ., König von Schweden , 48 Jahre , Fran , Joseph I ., Kaiser
von Oesterreich , 47 Jahre , Leopold , II ., König der Belgier , 42 Jahre , Lud¬
wig I . Köni , von Portugal , 39 Jahre , Abdul Hamid , Kaiser der Ottomanen ,
35 Jahre , Ludwig II ., König von Bayern , 83 Jahre , Georg t , König von
Griechenland , 32 Jahre , Alfons XII ., König von Spanien , 20 Jahre .
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güt das hiesige Königliche Garnifon - Lazareth sollen

im SubmisstonSwrge die Vnpflegungs - Bedürfnisse und Wäsche -

Reinigüngs - Materialien für die Zeit vom 1 . April 1878 bis

1 . April 1879 sicher gestellt werden , bestehend in :

Bayerisch Bier , gebeuteltem Rogzenbrod , Semmel , Zwieback ,
Butler , Hühnereier , Milch , Kalbflrisch , Ochser fleisch, Schweine¬
fleisch, Hammelfleisch , geräuchertem Schinken , geräuchertem Speck ,
w - ißen Bohnen , trockenen Erbsen , Linsen , Fadennudeln ,
Weizmgries , feine Graupen ( Perlgraupen ) , Hafergrütze , Gersten¬

grütze , Java -Kaffce , getrockneten Pflaumen , Reis , Perl - Sago ,
Kochsalz , Weizenmehl , weißem Kochzucker , hartem Zucker ,
Weinessig , Citrone « , Harzsrife , Schmierseife und cryffallistrter
Soda .

Zu diesem Behuf - iß ein Termin auf Donnerstag den

10 . Januar e . Vormittags 9 Uhr in dem Geschäfts¬

zimmer des Lazareths , Dchwalbacherstraße 16 , woselbst auch die

Bedingungen einzusehen find , anberaumi .
LieferunaI . Unternehmer werden hierdurch aufgrfordrrt , ihre Offerten

versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum
10 . Januar rc . einzureichen , event . vor dem Termin selbst abzugeben .

Wiesbaden , den 5 . Januar 1878 .
238 Königliches Gsrnissn - Lazareth . 1

Holzversteigerung .

Freitag de « 11 . Jannar 1878 , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in den nachbenanntrn fiskalischen Wald¬

distrikten des SchutzbezirkS Hahn folgende Holzsortimente öffentlich
meistbietend versteigert , nämlich :

1 ) Distrikt Dotzheimerhasg No . 57 & 58 r

1 eichener Werkholzstamm ad 0,35 Fest « ?. ,
2 buchene dergl , ad 1,45 Festm . , zu Hauklötzen für

Metzger u . s. to . geeignet ,
534 Raummeter desgl . Scheitholz ,

89 „ „ Prügelholz ,
107 „ „ Stockholz ,

3875 Stück dergl . Wellen ;
2 ) Distrikt Kegelbahn No . 35 und Bleidenstadter -

köpf No . 32 » r
2 eichene Werkholzstämme ad 1,94 Festm . ,
2 Raummeter eichenes Scheitholz ,
2 „ „ Prügelholz ,
4 „ buchenes Scheitholz ,
3 „ „ Prügelholz ,

11 „ erlemes „
25 Stück buchene und

550 „ erlene Wellen .
Die Zusammenkunst findet im „ Dotzheimerhaag " bei Holzstoß

No . 1 statt .
Auf Verlangen wird den Steigerern ein Kredit bis zum 1 . Sep¬

tember künftigen Jahres bewilligt .
Fasanerie , den 29 . December 1877 . Königliche Obersörsterei .

349 Flindt .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 5 Stück Nachtwächter - Dienstmänteln soll im

Submisfionswege vergeben werden .
Offerten auf diese Lieferung sind verschlossen mit entsprechender

Aufschrift versehen unter Beifügung von Mustern der zu verwen -
dmdm Stoffe bis zum 10 . d > Mts . dahier einzureichen .

Die Lieferungs - Bedingungen find in dem Rathhause , Maiktstraße
-'io . 5 , Zimmer No . 5 , einzmeichen . Der Oberbürgermeister .

- Wiesbaden , Len 4 , Januar 1878 ._________
Lanz ._________

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschuffes werden zu einer

Sitzung auf Freitag den 11 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr in den

Rathhaussaal , Marktstraße 5 , ergebens ! eingeladen .
Tagesordnung : 1 ) An - und Verkauf von Grundeigenthum .

2 ) Special - Bebauungsplan für das Terrain
südlich des Todienhofs .

3 ) Wiederaufbau der neuen Colonnade .
Wiesbaden , den 8 . Januar 1878 . Der Oberbürgermeister .

_________________
Lanz ______ _

Bekanntmachung .

Donnerstag den 10 . Jannar 1878 Nachmittags 3 Uhr soll auf
Verfügung des Kgl . Amtsgerichts VI . dahier das zur ConcurSmaffe
des Kohlenhändlers Wilhelm Wolf dahier gehörige , in der

Walramstraße zwischen Ferdinand Weyrauch und MagnuS Dickert

belegens dreistöckige Wohnhaus , mit dreistöckigem Hinterbau und
13 Ruthen 23 Schuh oder 3 Ar 30,75 HfiMeter Hofraum und

Gebäudefläche , taxirt 46,000 Mark , in dem hiesigen Ra !hhau ? saale ,
Marktstraße 5 , versteigert werden .

Wiesbaden , 10 . December 1877 . Der 2te Bürgermeister .
230

______ ______ ______
Coulin .

Bekanntmachung .

In dem hiesigen Stadtwalde Distrikt Hinterer Reroberg
Abtheilttvg I . kommt an den nachbenannten Tagen folgendes
Gehölz zur öffentlichen Versteigerung :

I . Montag de « 14 . Januar c . , Vormittags 9 Uhr
a « fa « ge « d r 3 eichene Baumstämme von 3,4 Fstm . , 20 Rmm .

eichenes Scheitholz , 4 Rmm . eichenes Peügelholz , 500 Rmm . buchenes

Scheitholz , 150 Rmm . buchenes Prügelholz , 4150 Stück buchene
Wellen , 4 Rmm . » lenes Werkholz und 120 Rmm . Stockholz .

ii . Dienstag den 15 . Januar c . , Vormittags
9 Uhr anfangend r 22 Rmm . eichenes Scheitholz , 480 Rmm .

buchenes Scheitholz , 150 Rmm . buchenes Prügelholz , 4200 Stück

buchene Wellen und 130 Rmm . Stockholz .
ui Mittwoch de « 16 . Januar e . , Vormittags

9 Uhr aufaugend r 20 Rmm . eichenes Scheitholz , 390 Rmm .

buchenes Scheitholz , 137 Rmm . buchenes Prügelholz , 4800 Stück

buchene Wellen , 1 Rmm . birkenes Prügelholz und 120 Rmm .

Stvckholz .
Dsr Sammelplatz ist jedesmal eine viertel

Stunde vor Beginn der Versteigerung ans dem

Plateau des Rerobergs .
Wiesbaden , den 7 . Januar 1878 . Im Auftrage :

_________ ______________ Hell , BärgermMerei - Secretär .

Submission .
Die Lieferung des Bedarfs an Pulver und Zündschnur bei dem

Betrieb des städtischen Steinbruchs soll pro 1878 — 79 I . Quartal

in Submission vergeben werden . Offerten sind versiegelt mit ent¬

sprechender Aufschrift versehen bis zum Submisfionstermine Freitag
den 11 . Januar Vormittags 11 Uhr auf dem Stadtbauamt ,

Zimmer No . 29 , einzureichen . Die betuffenden Bedingungen liegen
im Zimmer No . 28 während der Bureaustunden zur Einsicht offen .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1878 . Der Stadtbaumeister .

____________________________________

'
3 . 8 . : Richter .

Vorläufige Anzeige .

Meiue erste monatliche Möbelversteigeruug für
dieses Jahr findet am Douuerstag de « 17 . Januar
statt und wolle mau Gegenstände hierzu gef . bal¬

digst Friedrichstraße 6 « « melde « . Nur vo « Pri¬
vate « könne « Sache « zugebracht und auch auf
Wunsch dnrch mein Fuhrwerk abgeholt werde « .
388 DerAuctionator ;

FerdL Müller .
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Carhausi m Wiesbaden »

Freitag den 11 . Januar Abends 8 Uhr :

3 . Kymphome - Loncert des stähl Lurorchesters
unter Mitwirkung

des Pianisten Herrn Anton Ur Spruch von Frankfurt a . M .

und unter Leitung des Cäpellmeisters Herrn Loule Lüstner .

PROGRAMM .
1 . Paosaoagli * ( für Orchester bearbeitet von Esser ) J . 8 . Bach .
2 . Conoert in Es - dur für Pianoforte mit Orchester

( erste Aufführung ) ........... A . Urspruch .
Herr Anton Urspruoh .

3 . Zum ersten Male : Balletmusik (No . 1 ) aus
der Oper »Der Dämon « ......... A . Rubinstein .

4 . Zum ersten Male : Symphonie No . 2 , B - dur R . Volkmann .

Bfnmerirter Platz : 1 Mark .

Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Sym -

phonie - Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt .
Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthüren des grossen Saales

geschlossen nnd nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet'

_________
Städtische Cur - Direction : F . Bey

’ l .

Werkholz - Versteigerung .

Montag den 21 . Januar l . I . Vormittags 10 Mr
werden im Schierßsiner Gemeindewald

i . Distrikt Eichelgartenr
38 eichene Werkholzstümme von 8,76 Festmeter ,

4 Raummeter eichenes Holz ;

II . Distrikt Bodsnwsg :
172 © tßi birkene Stangen erster Qualität ;

in . Distrikt HLmmereisen nit
45 SÄck eichene Werkholzstämme von 11,92 Festmeter ;

iv . Distrikt HeSe r
550 Stück kieferne Stangen II . und III . Clüffe ,

12 Raummeter kiefernes Holz und

1150 Stück kieferne Wellen
an Ort und Stelle versteigert . Der Anfang wird im Distrikt
Hrstr gemacht .

*

Schierstein , den 8 . Januar 1878 . Der Bürgermeister .
367 D re hier .

Holzversteigerung .

Montag den 14 . Januar l . Js . , Vormittags 10 Uhr anfangend ,
werden im Frauensteiner G - memd -wald :

1 ) Distrikt Eichelgartrn :
40 Stück eichene Werkholzstämme 1 . Clafse zu 37 Festmeter ,

6 Raummeter eichenes Scheitholz ,
22 „ „ Knüppelholz ,
14 „ „ Stockholz ,
28 „ buchenes Knüppelholz ,

125 Stück buchene Wellen ,
425 „ eichene Wellen ;

2 ) im Distrikt Kohlhaag r
43 Stück eichene Stämme zu 14 Festmeter ,
27 Stück birkene Stämme zu 4 Festmeter ,
13 Raummeter buchenes Scheitholz ,

6 „ » Knüppelholz ,
8 „ gemischtes Knüppelholz ,

5600 Stück gemischte Wellen und

5675 „ Ausputz - Wellen

an Ort und Stelle öffentlich versteigert .
Der Anfang ist im Distrikt Eichelgarten .

Frauenstein , den 7 . Januar 1878 . Der Bürgermeister .
17893 Bähr .

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und gut
und billig besorgt Hermannstraße 12 , Frontspitze ; daselbst iß sein

Zimmer mit Kost (auch getheilt ) abzugeben ; deSgl . guten Mittags -

tisch zu SY Pfg . aus dem Hause , 17864

W Servelatwurst Th
( prima QttKiiLLt ) fortwährend zu haben bei

11086 IL « Michelsberg 3 .

sehr feine , ä Mille 60 , 75 , 90 bis 200 Mk .
IJnsertirte Havanna ä Mille 54 Mk .
Aeehte Cnba - Cigarren in Original - Bast ° Packelen zu

250 Glück ä Mille 60 Mk .
Manilla - Cigarren a Mille 60 Mk .

Havanna - Aussehnss - Cigarren (Original - Kisten 5001
Stück ) ä M -lle 39 Mk .

Aroma , Geschmack und Brand vorzüglich .
500 Stück sende franco .

14845 A . tionschior . Breslau . I
— — — — — — — — — ----- ---- -— .— - I

O - To xator und Makler H . Relntoger
wohnt Schulgssss 1 ( Laden rechts ) . ^

| f Photographien .

N 8 s
"

Um dm Zelten Rechnung zu tragen , habe ich mich
ft * s entschlossen , meine Preise für Photographie ; ; be -

A H 5 - Äerrierrd herunter zu setzen und liefere ich
tz fortM — bei sslber vorzüglicher Ausführung
fe « - te D -chmd Visiteukarten - Photographie «

M AL von 8 Mark au u . s . w .

s | | Größere PystoMphien im selben Verhältniß billiger
m N S gegen frühere Preise .

g S -
8 Aufsahmeu von Erwkchsw .m täglich und

«
K .

-S Sei jede « Witterung .

Z K Kinder - Aufnahmen nur bei Hellem Wetter .

M S Hsf - Vhstograph Carl Borntraeger ,
Mk 14550 Taunurftraße — an der Trinkhalle ,

Frau talgetalier , Friedrichstraße 6
,

empfiehlt sich im Aufertigsu von Damsu - und Kittdsr -

kleidern nach neuester Fsysn ; auch werden olle Weitz ' -

« ühersie « , Herren - und Frauenhemden , sowie sonstige Wasche
'

angeftrügt . 17880

Mvat - LeihkmstM resp . MMaus8 - «geschäst
von Wilhelm Münz

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug,
'

13 Metzgergsffs 13 . 10782

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

a Michelsberg 3 ,

1 leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegem
j stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mar !

I werden extra vereinbart . 11610

i Für Schreiner .

•
5 Ein Leimofen bester Construction ist billig zu verkauft «

i Kirchgasse 5 . 1633k

Z « verkaufen .

Zwei neue , nußbüum - polnie BeLLAetten , Waschtisch - , Nacht -

i tische, Stühle , Kommoden , Tisch - , Plattofen nnd ein « tanneu - lackirtr
Bettstelle nebst Matratze , wenig gebraucht , Abreise halber zu v -r -

kaufen . MH . Expedition . 17767

Land - Butter und Gier , sowie alle Gemüse bei

Preisen stets zu haben Querstraße 2 . 17717
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Jeder ZatznschWsrz toitb sofort beseitigt durch da « wclt -

berühmie Zahuwasser von A . C . A . ISentze . Recht zu

beziehen ä Flasche 50 Pf . durch
232 Morita Bahnhofstraße 12 .

Wer

schlecht spricht ,

stottert
,

stammelt
,

Ein ordentliches , braves Mädchen findet als Kindermädchen sofort
Stellung Webergaffe 16 , eine Stiege hoch . 17680

NSdeistraße 3 wird ein Mädchen gesucht . 17850

j In ein feines Weißwaaren - Geschäft wird ein gebildetes Laden -

Mädchen , womöglich mit Sprschkmnir . ifsen gesucht . Offerten be¬

lebe MSN unter E . F . 201 in der Expedition dieses Blattes

niederzulegen . 17818

Für ein WüLrentzeschäst wird für sofort oder später ein Lehrling
: gesucht . Adreffe zu erfragen in der Expedition d . Bl . 17810

Gi « Lehrling gesucht
- in ein hiesiges Bank - Geschäft . Näh . Exped . 17750
i Ein got erzogener Junge kann in die Lehre treten bei Theodor
i Sator , Tapez

'
rer , Louisenstraße 3 . 17780

lese unbedingt die Broschüre

von Spraetearzt Gerdts . Aschaffenburg ,
welche soeben erschienen ist .

Preis : 1 Mk . 50 Pfg,17833

Wohnungs - Anskige « .

(Fortsetzung Ws dem Ha « ptbl « tt .)

Ein junger , drejfirter Ns « fttKdtfl « der ist zu verkaufen s
Friedrichstraße 15 . 17870 I

Gründlichem Aithernntermcht j
nach Schule ertheil ! A . Walter , Mitglied der Kur - Kspelle , ?

SÄWslbacherstraße 61 . 15786 \

NähMafsSi « < » ardett wird angen .
"
Gersberastc . 1 . 17266 |

Eine ju « gK - gesunde Fram wünscht ein Ki « d mitzu - 1

fliller » ; dieselbe nimmt auch ein Kind in gttts Pflege . MH . i
Walramstraße 7 im Hinterhaus , Tvchlogis . 17839 s

Immobilmk , Kapitalmr 4c . i
( Fortsetzung aus dem Hsuptblstt .) ) I

-- I
’ n Eurer Lage , in welchem der Besitzer nach - °

weislich eine feinere , abgeschloffene Wohnung \
fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu - |
schristen unter W . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007 ;

Ein gut . rentables Haus mit Ttzorfahrt , Seitenbau , großem |
Hof und Garten ist unter guten Bedingungen zu verkaufen . Näh . »

Feldstraße 15 . 17578 !

Gesuche :

Gesucht
für Mitte April eine Wohnung oder ein kleines Häuschen von etwa

5 Zimmern mit etwas Garten oder Platz oder Hofraum in der

Umgebung von Wiesbaden : Sonnenberg , Curve , Mosbach , Biebrich ,

Dotzheim , Schierstein , Walluf , Eltville , Bierstadt . Offerten sub H .

P . B . an die Expedition d . Bl . erbeten . 17690

Angebote :

Adlerstraße 33 ist eine kleine Parterre - Wohnung auf den

1 . April zu vermiethen . 17441

Bleichstraße 13 im 1 . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 17575

Castellstraße 7 , eine Stiege hoch, ist ein möblirtesZimmer an

einen oder auch zwei Herren zu vermiethen . 17853

Dambachtha ! 11c ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern
nebst Zubehör und Gartenbenutzung , zum 1 . April zu verm . 16974

Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . , möbl . Zimmer z . v . 17017

Frankfrrrterßraße bb iß die möblirte Frontspitze mit oder

ohne Beköstigung zu vermiethen . 17243

Billa Garteustraste < b ,
Ein dreistöckiges WohrthüUs mit Hinter - und Seitengebäude

in der Taunusstraßr ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . I

Näheres Expedition . 17588 I

Ein retttablss Haus mit Thorfahrt und 14 — 20 Ruthen !
Hofcaum oder Garten wird zu kaufen gesucht . Franco - Offerten -

unter A . B . in der Expedition d . Bl . erbeten . 17559 l
Eine gangbare WirihsKafi oder paffendes Lokal wird auf $

gleich zu mieihen gesucht . Näheres Expedition . 17883 i

EL Sh auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Bobert ?
Pieck , Metzgergaffe 21 im Rebenstock . 11515 i

60,000 Mark auf erste und 364 ) 00 Mark auf zweite \
Hypotheke , auch getheilt auszuleihen . MH . Expedition . 17306 j

Dienst und Arbeit .

( Fortsetzung eu8 dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen aus guter Familie wünscht Stelle zu einer Dame -

oder zu größeren Kindern ; daffelbe würde jauch mit auf Reisen i
gehen . Näheres Expedition . 17724 j

Personen , die gesucht werden :

Eine perfekte Büglerin findet Jahresstelle Platterstraße 13c . 17539 I

Ein solid - s , gut empfohlenes Mädchen , das in allen Hausarbeiten i

gründlich erfahren ist , wird gesucht . Näheres Rheinfiraße No . 7 ,
:

Parterre rechts . 17499

in der Nähe des Parkes und Curhairses , Wohnung
und PenstSÄ . 16367

Geisbergstraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung

auf gleich zu vermiethen . 15642

Geisbergfteatze 16 ist Zimmer und Cabinet , gut möblirt , mit

1 oder 2 Betten zu vermiethen . 16214

GeisbergAratze 18 ist ein gut möblirtes Parterre -

Zimmee mit Cabinet auf gleich oder später zu vermiethen .

Kapellenstraße 2 sind 2 Zimmer , Kammer und Keller an

kinderlose Personen zu vermiethen . 16945

Kl . Kirchgasse 2 , S St . , 2 möbl . Zimmer bill . zu verm . 17288

L a n g g a s s e 19 ist eine kleine Wohnung von zwei Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 17529

Nerostraße 14 find zwei Logis zu vermiethen durch I . R .

von Eck , Kapellenstraße 19 . 16801

Nerostraße 36 ist eine abgeschlossene Wohnung von 3 Zimmern
zu vermiethen . 17446

Rheinstraße 18 , Hih . , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 17044

Rheinstraße 63 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 17702

Röderstraße 43 (vis - ä - vis dem Deutschen Haus ) , 2 Stiegen
hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 15926

Sommerstraße 3 ist eine Stube nebst Keller zu verm . 17844

Sonnenbergerßraße 34 eine hüb ch möblirte Wohnung , sowie

einzklne Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 17064

WAhnrrrQCdft Kd .
ift elr,t Parterre - Wohnung von

W eDergaöSG t > 9 : 2 Zimmem , 1 Küche , 1 Keller

und Holzstaü auf 1 , April zu dem . Nöh . 1 Stiege hoch , 17569
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Möblirte Famttien - Wohnungen

( Fortsetzun » folgt .)S

Druck wrd Verleg der 8 . IchellmSerg ' jcheg Hos - Buchdruckeret in Wiesbaden . — Für dir Hersnsgabe vernutwZniich : Loui » Gchelkeuberg in TMadem

Von den Stufen ihres Vaterhauses sah Hildegard der Davon¬

eilenden finster nach . „ Gott sei Dank , daß ich sie los bin !* dachte sie .

„ Aber Mama darf nichts davon wissen , daß ich eine so bezaubernde
Liebenswürdigkeit entwickelt habe . Clara ist wirklich zu unverschämt ! Ob

das wahr ist , daß alle Künstler liederlich sind ? — "

Eine andere Bewerbung .

Wilhekmstraße 18 ist der unmöblirie 2 . Stock , bestehend aus .

10 Zimmern , Küche rc . , neu hergerichtet , auf 1 . April M vöt -

Mielhe « . Näheres bei Georg Bücher . Einzusehen zwischen
2 und 4 Uhr Nachmittag ? . 17288

Möbl . Zimmer fcST
Ein möblirteS Zimmer mit Kost zu vermiethen Feldstraße 8 . 17048

Zwei Schüler einer hiesigen höheren Lehranstalt finden in einer an - ?

stündigen Familie vom 1 . Januar an gute Pension . Näheres
in der Expedition d . Bl . „

15833 j

zu beziehen . V
Ein großes , möblirtes Zimmer , sowie zwei kleinere sind sehr billig

( mit oder ohne Kost ) zu verm . RSderstraße 12 , 1 Tr . r . 17693

Ein guter Weinkeller ist abzugeben . Näh . Exped . 17804

Arbeiter erhält Kost und Logis . Näheres Ellenbogengaffe 8 im

KleidergeschSft . 17609

Ein Herr kann freundliches Logis erhalten ; auf Verlangen auch
Kost . Näheres Expedition . 13701

„ Geht sie ? "

„ Wie der Teufel ! "

„ Du bist doch bester d ' ran , als ich , Heinz !" bemerkte Herr Erbach
nach „einet laugen , nachdeBkeuden Pause . „ Die Wirthschaft hättest Du

sehen sollen , die ich hatte , ehe ich sie meinen Damen achthändig beibrachte .
Die kleine Reichenau und Fräulein Mühlenfels am ersten Klavier , das

ging noch , sie paßten auf und hielten wenigstens Takt , aber die Tochter
von Deinem Alten , die Clara , war ganz entsetzlich am zweiten . Sie

machte lauter dummes Zeug und warf die Geschichte immer wieder um .
Das ist überhaupt ein gräßlicher Balg !"

„ Ich weiß nicht , ich mag sie gern ! Sie ist immer fidel und setzt bei

den Tisch .

„ Na , Fritz , wie geht
' s ? "

„ Danke ! " versetzte Herr Erbach , ohne sich zu rühren .

„ Nanu , was machst Du für ein verteufeltes Gesicht ? Was hast
Du denn , Kerl ? "

„ Kater ! "
sagte Herr Erbach mit hohler Grabesstimme .

Der Musikus brach in ein schallendes Gelächter aus . „ Du und

Kater ! " rief er . „ Du bist doch sonst nicht nervenschwach ! Wie konntest
Du Dich nur so gründlich einseifen lasten ? "

„ Die Bowle , Heinz , die verfluchte Bowle hat
' s mir angethan !"

stöhnte Herr Erbach . „ Wo warst Du denn auf einmal hingerathen !

„ Rach Hause war ich gegangen ! "
sagte der Freund , seine Uniform

aufknöpfend und die langen Beine behaglich von sich streckend . „ Ich
ahnte so was von der Bowle und machte mich bei Zeiten aus dem Staube .

Ich konnte mir gestern nicht das liebenswürdige Thier kaufen , das Du

eben langsam umbringst , wie hätte ich sonst heute meinen Kerls die

Tannhäuser -Ouvertüre einpauken können ? "

„ Der Alte hält euch doch höllisch scharf ! "

„ Der Alte — unter uns gesagt , er versteht mehr von Musik , als

für einen stellvertretenden Kapellmeister bequem ist — hätte mich gut an¬

geschnauzt , wenn die heutige Generalprobe , der er beigewohnt hat , nicht
gegangen wäre !"

Der Rechte .

Erzählung von 8 . Härtner .

( 18 Fortsejrmg .)
Beide versanken in tiefes Sinnen und Hildegard brach ihren Besuch

bald ab . Als sie sich auf dem Rückweg befand , begegnete ihr Clara , die

sich ihr in ihrer lustigen Weise an den Arm hing und ihr erzählte , daß an

diesem Abend ein Abschiedsfest für Herrn Erbach im schwarzen Adler

stattfinden würde .

„ Ich weiß es aus ficherster Quelle !" schwatzte die unermüdliche
Plaudertasche . „ Vom Dirigenten der Regimentskapelle nämlich , dem

langen Musiker , Du weißt doch , er ist Erbach ' s vertrauter Freund !

Papa ist außer sich über dieses Fest , denn sie studiren jetzt die Tannhäuser -
Ouvertüre ein . Und wenn er sich nun , wie das nicht anders sein kann ,
heute Abend einen Affen kauft , der sich laut der Unwandelbarkeit der Natur¬

gesetze bis morgen in einen Kater verwandelt haben muß , wie soll er
dann morgen die letzte Probe dirigiren ? "

Das muthwillige Geplauder siel fremd und mißtönend auf Hilde¬
gards hochgespannte Stimmung . „ Ich bitte Dich , rede keinen Unsinn ! "

unterbrach sie die Freundin verdrießlich . „ Affe und Kater , was soll das

heißen ? "

„ Unschuld , die Du bist ! " lachte Clara . „ Weißt Du noch nicht ,
daß man sagt : er hat sich einen Affen gekauft ! wenn Jemand getrunken
hat und lustig ist ! Wird er aber in Folge genossener Getränke traurig ,
so sagt man : er hat einen Kater !"

„ Ich bitte Dich , verschone mich mit Deinen burschikosen Witzen , sie
paffen nicht hierher !" rief Hildegard empört .

„ O Gott , ich unglückliches Geschöpf , habe ich schon wieder einen
wunden Punkt berührt !"

rief Clara in komischer Verzweiflung . „ Na ,
sei nicht böse , Hilda , Musiker sind nun einmal liederlich . Ich kann

wirklich nichts dafür , daß es so ist , aber ich rathe Dir , die Illusion von
der reine » Künstlerseele so schnell als möglich abzustreifen , damit Du

Am nächsten Morgen fielen die Hellen Strahlen der Junisonne in

das bescheidene Stübchen , das die ganze Wohnung des jungen Kapell -

Mit Küche oder Pension ; einzelne Zimmer mit oder ohne Pension j meisters ausmachte . Dasselbe sah nicht eben ordentlich aus . Das feine

1 # ToNNeUsiörOkrllraslK » 15746 t schöne Klavier von dunklem Holz war zwar geschlossen , aber ein großer
2 —

°
e ? Haufe von Musikalien lag darüber ausgestreut . Verschieden Instrumente ,

äu vermiemen ! deren Behandlung der junge Künstler verstand , lagen darüber und

im Hinterhause eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , ( darunter , wie es gerade kam . Das Bett , das noch nicht lange verlassen

1 Cabinet , 1 Küche , Keller rc ., eigenes Wasser , uud den 1 . Avril s zu sein schien , obgleich die Sonne schon sehr hoch am Himmel stand , war

Lauterbach , Marktplatz 3 . 17616 l noch nicht gemacht ; der schwarze Anzug , den Herr Erbach zum Abschieds -
. . .. . . . . . . —

getragen , zeigte sich in der ganzen Stube verstreut .
Der junge Künstler selber saß in einem ziemlich defekten Schlafrock ,

der einst türkisch gewesen war , jetzt aber kein bestimmtes Muster mehr

aufweifen .konnte und ditto Pantoffeln , am Tisch . Das reiche , blonde

Haar , der Gegenstand von Hildegards besonderer Bewunderung , hing
wirr und traurig uni seinen Kopf , den er auf die rechte Hand aufstützte ,
und seine blaffen Züge blickten trübe und wehmüthig in die Welt .

Ein rascher Schritt kam die Treppe herauf und die Thüre wurde

ohne viel Ceremonie aufgerissen . Der junge Musiker , der die Uniform
des Regiments trug , trat ein , sah sich lachend in der Stube um , warf den

Rock , der den nächsten Stuhl bedeckte , ohne Weiteres über Noten und

Instrumente auf das Klavier und setzte sich Herrn Erbach gegenüber an

nicht zu sehr enttäuscht wirst , wenn der thenre Gatte — "

„ Ich verbitte mir Deine dummen Bemerkungen !"
rief Hildegard \ ihrem Alten Alles durch . Hochnäsig ist sie auch nicht , wenn sie mich sieht ,

außer sich und stampfte in zorniger Selbstvergeffenheit mit dem Fuße auf . | redet sie oft ein paar Worte mit mir , aber bann wird ihre Alte böse !

„ Leb '
wohl , Du bist mir heute zu borstig ! " versetzte die Untier » | Du hast ja aber hier eine wahre Heidenwirthschaft , Fritz, "

fuhr er nach
besserliche . „ Ich wollte eigentlich heute bei Dir Abendbrod essen , meine l einer Weile fort . „ Wie lange hat Deine Wirthin bei Dir aufzuräumen !"

Eltern sind ausgebeten , aber Du bist mir
"
zu knurrig . „ Wenn Du wieder ! „ Ach , ich weiß nicht !" seufzte Herr Erbach . „ Diese verfluchte Bowle !

besserer Saune sein solltest , so laß
' es mich wissen !" Damit ließ sie l Ich wollte der , der sie gebraut hat , hätte meinen Kater . Er würde nie

Hildegard
' s Arm los , nickte ihr noch einmal lachend zu und ging unbe - I wieder ehrliche Christenmenschen unglücklich machen, ! "

kümmert ihrer Wege . - — - -- - -


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

